
 
LinzPLUS-Gemeinderatsfraktion Linz  
Fraktionsobmann Lorenz Potocnik 
mehr@linzplus.at www.linzplus.at  
Altes Rathaus, Hauptplatz 1, 4041 Linz  
  
An Herrn Bürgermeister Klaus Luger 
Altes Rathaus, Hauptplatz 1 
4041 Linz  

 

Antrag gemäß § 12 StL idgF betreffend:  

 Kühlung und Hitzeschutz für Pflegeheime  

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
Im Rahmen des Anpassungskonzepts Zukunft Linz wurden die Seniorenzentren Linz ersucht, “...im Stadtgebiet 
öffentliche Gebäude zu identifizieren, welche Defizite in klimaresilienter bzw. klimawandelangepasster 
Bauweise aufweisen”. Festgelegt wurde weiters, dass darauffolgend für diese Gebäude und deren Freibereiche 
ein Sanierungsplan entwickelt werden soll. So weit so gut.  
 
Angesichts der Tatsache, dass in den Langzeitpflege-Einrichtungen eine in Bezug auf Hitze besonders 
vulnerable Gruppe von Menschen lebt, drängen wir darauf, bei den Klimaanpassungsmaßnahmen für 
städtische Gebäude den Fokus auf diese Häuser zu setzen, die Verantwortlichen in den Einrichtungen dabei zu 
unterstützen (fachlich und finanziell) und so noch dieses Jahr mit Erhebungen zu beginnen. Evaluiert werden 
sollte die Notwendigkeit von Maßnahmen selbstverständlich in allen Langzeitpflege-Einrichtungen unserer 
Stadt, nicht nur in den Seniorenzentren Linz. 
 
Weder die Untersuchungen (mit fachlicher Expertise von außen) noch die Maßnahmen selbst können durch 
die knappen und regulären Budgets der Heime gedeckt werden. Um die Senior:innen also rasch und wirksam 
vor gesundheitsgefährdender Hitze zu schützen, braucht es eine Sonderfinanzierung durch die Stadt Linz. 
 

In diesem Zusammenhang stellt die LinzPLUS-Gemeinderatsfraktion folgenden Antrag. 

Der Gemeinderat der Stadt Linz möge beschließen: 

 

Die für Senior:innenbetreuung zuständige Stadträtin Karin Hörzing möge die Verantwortlichen aus allen 

Langzeitpflege-Einrichtungen für Senior:innen in Linz unterstützen um möglichst rasch Maßnahmen zur 

Kühlung und Beschattung in den jeweiligen Einrichtungen und deren Umfeld zu eruieren und diese auch 

umzusetzen. So sollen die besonders gefährdeten Bewohner:innen der Heime vor gesundheitlichen Schäden 

durch Hitze geschützt werden.  

 

Weiters möge die für Finanzen zuständige Stadträtin Tina Blöchl die Kosten dieser Maßnahmen (aber auch der 

fachlichen Beratung) bei der Erstellung des kommenden Budgets bereits berücksichtigen. Die Häuser können 

das aus ihren laufenden Budgets nicht stemmen. Eine Sonderfinanzierung der Stadt ist daher nötig. 

 

Bedeckungsvorschlag: Etwaige Kosten können durch Umschichtungen im Budget gedeckt werden. Des 

Weiteren wird ersucht, diesen Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Gemeinderates zu 

setzen. 

 

 

Berichterstatter: GRin Renate Pühringer,  

Linz am 07.09.2023 
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